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Einladung zur Studien- und Begegnungsreise: 

‚Südafrika erleben, wie es wirklich ist’ 
Reise in ein traumhaft schönes Land mit bemerkenswerten Menschen 

vom 3. bis 17. Mai 2008 
Afrika – kaum ein Kontinent wirkt so emotional auf uns Menschen, die wir so fern der Natur und mittlerweile 
viel zu virtuell statt real aufwachsen. Afrika ist in unserer Phantasie ein Kontinent des Reichtums, reich an 
beeindruckender Flora und Fauna, reich an Ursprünglichkeit und vielfältig an kulturellen Ursprüngen. Es ist 
aber auch ein armer Kontinent, arm sind seine Menschen und arm deren Hoffnungen. So gerne würden wir 
diese Phantasie erleben und so weit weg scheint diese Option. Doch Südafrika bietet diese einmalige Ge-
legenheit. Hier gibt es alles, was Afrika ausmacht und dazu noch das, was Reisenden auf der Suche nach 
fremden Kulturen auch wichtig ist: Gute Hotels, sichere Wege, ausgezeichnete Logistik und eine hervorra-
gende Infrastruktur. Und es gibt das Amathuba-Projekt, in dem die ersten schwarzen Reiseleiter/innen 
ausgebildet wurden, um uns einen authentischen Zugang zu den Kulturen jener stolzen, schwarzen Völker 
Südafrikas zu ermöglichen, die durch die Apartheid so sehr in den Hintergrund gedrängt wurden und deren 
Heimat heute die großen Townships an den Rändern der Metropolen Südafrikas und die dünn besiedelten 
Landstriche im Innern des riesigen Landes sind. Auf dieser Reise können wir die Schönheiten einer atem-
beraubenden Landschaft, das Kap der Guten Hoffnung, die idyllische Weinregion bei Kapstadt, die bekann-
te Panoramaroute, die atemberaubende Tierwelt im Krüger Nationalpark und die Heimat unseres schwarz-
afrikanischen Reiseleiters erleben. Die Geschichte und Kultur der verschiedenen Völker Südafrikas, die 
Schönheit dieses großartigen Landes mit den wichtigsten Sehenswürdigkeiten und einer beeindruckenden 
Tierwelt stehen im Mittelpunkt dieser einmalig schönen und einzigartigen Studien- und Begegnungsreise. 
Erleben wir das wahre Südafrika... 

1. Tag:  Samstag, 3. Mai 2008  
Frankfurt – Johannesburg 
Um 20:45 Uhr Flug mit South African Airways von Frankfurt am Main nach Johannesburg. 

2. Tag:  Sonntag, 4. Mai 2008  
Johannesburg – Pretoria – Johannesburg 
Ankunft um ca. 07:30 Uhr in Johannesburg und Erledigung der Einreiseformalitäten. Begrüßung durch un-
sere örtliche Reiseleitung und den zusätzlichen schwarzafrikanischen Reiseleiter aus dem Amathuba-
Projekt. Da die Zimmer erst gegen 14:00 Uhr zur Verfügung stehen fahren wir zunächst nach Pretoria und 
unternehmen eine orientierende Stadtrundfahrt mit etwas Zeit für einen Bummel am Church Square. Se-
henswerte Stationen der Stadtrundfahrt sind z. B. die City Hall, das Melrose House und die Union Buil-
dings. Hier, oberhalb der Stadt, wurde, anlässlich seiner Amtseinführung als erster demokratisch gewählter 
Präsident Südafrikas, die beeindruckende Rede von Nelson Mandela vor über einer Million begeisterter 
Anhänger zum Fanal für ein grandioses Experiment einer gesellschaftlichen Transformation. Rückkehr 
nach Johannesburg. Das Abendessen erfolgt in einem Restaurant in der Stadt.  
Übernachtung im MERCURE RANDBURG INN. 

3. Tag:  Montag, 5. Mai 2008  
Johannesburg – Soweto – Hazyview 
Nach dem Frühstück unternehmen wir zunächst eine kurze Stadtbesichtigung in Johannesburg, da diese 
Stadt auch im direkten Zusammenhang mit der Entwicklung Sowetos steht. Dann fahren wir nach Soweto.  
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In diesem schwarzen Wohnort leben mehr als zwei Millionen Menschen. Soweto heißt ‚South Western 
Townships’ und befand sich seit den blutig beendeten Schülerunruhen von 1976 bis zu den Wahlen 1994 
praktisch im Kriegszustand. Der Besuch in diesem großen Township ist eine unvergessliche Erfahrung, 
man kann sich eine Vorstellung von der südafrikanischen Realität machen. Auf dem Weg durch Soweto 
kommen wir am Baragwanath Hospital vorbei, dem größten Krankenhaus in Afrika, das heute den Namen 
von Chris Hani trägt. Er war einer der populärsten Politiker der Generation nach Mandela, der Opfer eines 
Mordanschlages durch Rechtsextremisten während der Präsidentschaft Mandelas wurde. Wir sehen das 
Denkmal für Hector Peterson, einer der ersten Jugendlichen, die während der Unruhen getötet wurden. 
Neben dem Denkmal sind Fotos aus jenen turbulenten Tagen in einem interessanten Museum zu sehen. 
Nicht weit davon entfernt liegen die Morris Issacson und die Orlando West Highschools, ehemalige Treff-
punkte junger Demonstranten. Weiter besuchen wir die berühmteste Straße von Soweto, die Vilakazi 
Street. Hier wohnten gleich zwei Friedensnobelpreisträger, Erzbischof Tutu (1984) und Nelson Mandela 
(1993). Wir besichtigen auch die Kirche Regina Mundi, ehemaliger Treffpunkt junger Aktivisten. Nach dem 
Besuch von Soweto verlassen wir die kleine Provinz Gauteng und fahren ostwärts Richtung Hazyview, von 
der Hochebene weiter bis in die subtropischen Landschaften der wunderschönen Provinz Mpumalanga. 
Am Abend erreichen wir dann unser Hotel.  
Abendessen und Übernachtung in der GECKO LODGE. 

4. Tag:  Dienstag, 6. Mai 2008 
Panoramaroute 
Nach dem Frühstück beginnen wir eine Tagesfahrt entlang der berühmten Panoramaroute. Während die-
ses Ausflugs sehen wir u. a. den 16 km langen und 800 m tiefen „Blyde River Canyon“, den drittgrößten 
Canyon der Welt, die „Three Rondalves“ und die „Bourke`s Luck Potholes“, die im Verlaufe von Jahrtau-
senden durch Felswaschungen entstanden sind. „God`s Window“ gewährt bei gutem Wetter einen herrli-
chen Fernblick und einer der größten Wasserfälle im gesamten Canyon, die „Lisbon Falls“, runden mit dem 
früheren Goldgräberstädtchen „Pilgrims Rest“ das Programm ab. Am späten Nachmittag kehren wir zu un-
serem Hotel zurück.  
Abendessen und Übernachtung in der GECKO LODGE. 

5. Tag:  Mittwoch, 7. Mai 2008 
Krüger Nationalpark  
Fahrt in den größten und bekanntesten Nationalpark Südafrikas, den Krüger Nationalpark. So groß wie 
Rheinland-Pfalz bietet dieser Park eine einmalige Vielfalt hier wild und frei lebender Tiere, darunter die 
großen Fünf: Elefant, Nashorn, Büffel, Löwe und Leopard. Den ganzen Tag haben wir heute Zeit für Wild-
beobachtungen mit dem Reisebus und erleben an verschiedenen Stellen mit ganz unterschiedlicher Vege-
tation die Vielfalt wilden Tierlebens.  
Unterbringung in einem Restcamp im Krüger Nationalpark (angenehme, rustikale, aber einfache Unterbrin-
gung mit erforderlichem Komfort), Übernachtung im BERG-EN-DAL RESTCAMP.  

6. Tag:  Donnerstag, 8. Mai 2008 
Krüger Nationalpark 
Noch vor dem Frühstück erfolgt eine erste Pirschfahrt mit dem Reisebus, da jetzt die beste Tageszeit für 
Tierbeobachtungen ist. Nach dem Frühstück, das wir in einem anderen Restcamp einnehmen, setzen wir 
unsere Tierbeobachtungen mit dem Reisebus fort. Um einen umfangreichen Eindruck vom Krüger Natio-
nalpark mit seiner Flora und Fauna zu bekommen, fahren wir in Richtung Süden und übernachten in einer 
Lodge unmittelbar am Park gelegen (Fakultativ kann gegen einen Aufpreis eine ganztägige Pirschfahrt oder 
auch eine ca. dreistündige Pirschfahrt im offenen Geländefahrzeug gebucht werden). Am späten Nachmit-
tag verlassen wir dann den Krüger Nationalpark durch das Malelane Gate und fahren zu einer unmittelbar 
an den Park angrenzenden Lodge.  

Abendessen und Übernachtung in der PESTANA KRUGER LODGE. 

7. Tag:  Freitag, 9. Mai 2008 
Krüger Nationalpark – Swaziland 
Nach einem ausgiebigen, gemütlichen Frühstück auf der Lodge fahren wir dann Richtung Swaziland. Wir 
besuchen den Matsamo Cultural Park, der in der Nähe von Jeppe’s Reef, also direkt an der Grenze zu 
Swaziland liegt. Hier können wir die Geschichte, Kultur und Traditionen der Swazis erleben; ihre Tänze und 
ihre Musik werden uns sicherlich begeistern. Hier nehmen wir auch unser Mittagessen ein. Dann geht es 
weiter durch das unabhängige Königreich Swaziland. Unterwegs besuchen wir noch einen der vielen bun-
ten Märkte.  
Übernachtung in der MANTENGA LODGE.  
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8. Tag:  Samstag, 10. Mai 2008 
Swaziland – Hluhluwe Umfolozi Park 
Nach einem frühzeitigem Frühstück Abfahrt Richtung Süden. In Swaziland besuchen wir noch eine Glas- 
oder eine Kerzenfabrik. Danach kommen wir in die Provinz KwaZulu Natal, die Heimat unseres Reiselei-
ters aus dem Amathuba-Projekt. Mit über neun Millionen Einwohnern stellt KwaZulu Natal 21% der südafri-
kanischen Gesamtbevölkerung, ca. 80% der Einwohner sprechen isiZulu, die Muttersprache der hier haupt-
sächlich lebenden Zulus. Am Nachmittag erreichen wir dann den Hluhluwe.  
Abendessen und Übernachtung im HLUHLUWE HOTEL.     

9. Tag:  Sonntag, 11. Mai 2008 
Hluhluwe Umfolozi Park – St. Lucia 
Nach dem Frühstück fahren wir in den schönen Hluhluwe Umfolozi Park und machen eine Pirschfahrt (ca. 
2,5 Stunden) mit offenen Geländewagen. Dann fahren wir weiter nach St. Lucia. Der Rest des Tages steht 
uns dort zur freien Verfügung. Die Zeit können wir zum Faulenzen am Pool, für einen Bummel durch den 
verschlafenen Ort oder einen Spaziergang am Indischen Ozeans nutzen.  
Übernachtung im PROTEA HOTEL ST. LUCIA. 

10. Tag:  Montag, 12. Mai 2008 
St. Lucia – Shakaland 
Nach dem Frühstück unternehmen wir eine Bootsfahrt auf dem Lake St. Lucia. Hier können wir neben 
der tollen Landschaft und der interessanten Pflanzenwelt auch Flusspferde, Krokodile und verschiedene 
Vogelarten bewundern. Dann geht es weiter Richtung Süden. Mitten im Zululand befindet sich das Zulu-
dorf Shakaland (bei Eshowe). Zwischen einheimischen Mimosenbäumen und Aloen können wir hier die 
Traditionen des Zuluvolkes kennen lernen. Shakaland ist ein so genanntes Cultural Village. Wir erfahren 
Interessantes über die Kultur der Zulus, deren traditionelle Kleidung, die Bierbraukunst und die Rolle der 
Familie und deren Mitglieder. Die Übernachtung erfolgt in original nachgebauten Zuluhütten mit notwendi-
gem Komfort.  
Abendessen und Übernachtung in SHAKALAND.  

11. Tag:  Dienstag, 13. Mai 2008 
Shakaland – Melmoth – Durban  
Schon vor dem Frühstück erfolgt eine Fortsetzung des Kulturprogramms in Shakaland. Nach etwa einer 
Stunde Fahrzeit von Shakaland aus entfernt erreichen wir die Schule, die unser Amathuba-Reiseleiter be-
sucht hat. Wir besuchen diese Schule, treffen Lehrer und Schüler und erfahren vom Schulsystem in Südaf-
rika, aber auch von der realen Situation vor Ort. Danach besuchen wir das Zuhause unseres Amathuba-
Reiseleiters und treffen seine Familie. Wichtiger Hinweis: Der Bus kann nicht bis an das Dorf heranfah-
ren, wir müssen deshalb den Rest des Weges zu Fuß gehen (ca. 25 Minuten). Dieser Tag ist sicherlich ein 
besonderes Erlebnis, und wir können das echte Südafrika als „Gast“ und nicht als „Tourist“ erleben. An-
schließend Weiterfahrt in Richtung Durban. 
Übernachtung in SICA’S GUESTHOUSE. 

12. Tag:  Mittwoch, 14. Mai 2008 
Durban – Kapstadt 
Nach dem Frühstück unternehmen wir eine orientierende Stadtrundfahrt durch Durban mit Besichtigung 
der wichtigsten Sehenswürdigkeiten. Danach werden wir zum Flughafen gebracht zu unserem Flug um ca. 
11:30 Uhr nach Kapstadt, der schönen Stadt am Kap der Guten Hoffnung. Dort angekommen werden wir 
durch unsere neue, örtliche Reiseleitung begrüßt. Auf dem Weg zum Hotel findet bereits eine Stadtrund-
fahrt mit Besichtigung einiger Sehenswürdigkeiten sowie der Fahrt auf den Signal Hill statt. 
Übernachtung in der CAPETOWNLODGE.   

13. Tag:  Donnerstag, 15. Mai 2008 
Kapstadt – Weinländer  
Nach dem Frühstück können wir die Fahrt mit der Seilbahn auf den Tafelberg unternehmen, von dem wir 
bei gutem Wetter einen einmalig schönen Blick auf eine phantastisch gelegene Stadt mit ihrer malerischen 
Umgebung genießen können (die Seilbahnfahrt ist nicht im Preis enthalten, da witterungsabhängig). Dann 
besuchen wir die beeindruckende Weinregion bei Kapstadt mit ihren berühmten Weinen. Je nach Zeit 
werden unterwegs die malerischen Kleinstädte Franschhoek, ein bedeutender Weinort genau zwischen 
dem Drakenstein und dem Simonsberg, dessen Name von den französischen Hugenotten stammt, und 
Stellenbosch, die wichtigste Stadt dieses Weinanbaugebietes, besichtigt. Wir besuchen aber auch eines 
der idyllischen Weingüter, das Weingut „New Beginnings". Es gehört den schwarzen Farmarbeitern 
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selbst. Sie produzieren und vermarkten hier erfolgreich ihren eigenen Wein, ein Beispiel für die Landreform 
nach dem Ende der Apartheid. Zum Programm gehören eine Kellerführung und eine Weinprobe. Unter-
wegs Mittagessen. 
Übernachtung in der CAPETOWNLODGE.      

14. Tag:  Freitag, 16. Mai 2008 
Kap der Guten Hoffnung 
Nach dem Frühstück Ausflug zum berühmten Kap der Guten Hoffnung. Die Fahrt verläuft zunächst ent-
lang der sehenswerten Atlantikküste mit teils spektakulären Aussichtsmöglichkeiten (z. B. Clifton, Llandud-
no, Hout Bay und der legendäre Chapman’s Peak Drive). Dann fahren wir durch den gleichnamigen Natio-
nalpark, ehe wir die Kapspitze erreichen, dort wo angeblich der Indische Ozean mit dem Atlantischen O-
zean zusammentrifft, und haben Zeit, den wunderschönen Ausblick zu genießen. Auf dem Rückweg kön-
nen wir eine geschützte Kolonie von hier lebenden Eselspinguinen beobachten. Das Mittagessen nehmen 
wir unterwegs ein. Der Rest des Nachmittags steht zur freien Verfügung. Wir können die Zeit z. B. für einen 
individuellen Bummel entlang der bekannten Waterfront nutzen und dort ggf. Einkäufe tätigen. 
Übernachtung in der CAPETOWNLODGE.      

15. Tag:  Samstag, 17. Mai 2008 
Kapstadt – Rückflug 
Nach dem sehr frühem Aufstehen und einem leichten Frühstück werden wir zum Flughafen gebracht, wo 
wir den Rückflug um 07:00 Uhr nonstop nach Frankfurt antreten. Um 18:45 Uhr Ankunft in Frankfurt am 
Main und individuelle Heimreise. 

Ende einer wunderbaren Reise. 

Programm- und Hoteländerungen aus technischen oder organisatorischen Gründen bleiben vorbehalten, 
verändern aber nicht den Charakter der Rundreise. 
 

Leistungen:  

• Internationale Linienflüge mit SOUTH AFRICAN AIRWAYS ab/an Frankfurt am Main in der Economy 
Class inkl. 20 kg Freigepäck  

• Inlandsflug Durban – Kapstadt mit South African Airways in der Economy Class inkl. 20 kg Freigepäck 
• Alle zum Programm gehörenden Transporte/Transfers im klimatisierten Reisebus 
• Unterbringung in guten Mittelklassehotels/Lodges und Restcamps wie angegeben (oder vergleichbar) 

jeweils in Doppelzimmern mit Bad oder Du/WC 
• Gepäckträgergebühren in den Hotels bzw. Unterkünften 
• Tägliches Frühstück als Büffet 
• 3x Mittagessen und 6x Abendessen wie beschrieben   
• Rundreise wie beschrieben 
• Programm laut Ausschreibung inkl. der Eintrittsgelder Eintritts- und Naturschutzgebühren für die Natio-

nalparks 
• Deutsch sprechende Reiseleitung in Südafrika, wechselnd zwischen dem Norden und dem Süden des 

Landes und zusätzliche Betreuung durch eine schwarzafrikanischen Reiseleiter aus dem Amathuba-
Projekt vom 2. Tag bis zum 12. Tag 

• Reisebegleitung durch „Arbeit und Leben (DGB/VHS) Hochtaunus“ ab/bis Frankfurt am Main 
• Vorbereitungstreffen 
• Informationsmaterial des Reiseveranstalters 
• Insolvenzversicherung durch den Reiseveranstalter 

Nicht im Preis enthalten: 

• Einzelzimmerzuschlag von € 364,--   
• Zum Reisezeitpunkt gültige Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren von z. Zt. ca. € 170,-- pro Per-

son (Stand: Juni 2007). Bitte beachten Sie, dass Flughafensteuern, Sicherheits- und Landegebühren 
permanenten Schwankungen unterliegen. Es gelten die zum Zeitpunkt der Ticketausstellung effektiv 
anfallenden Steuern und Gebühren und eventuelle Kerosinzuschläge. 

• Zug zum Flug (Rail&Fly) 2.Klasse bundesweit € 50,-- pro Person 
• Getränke und weitere Mahlzeiten 
• Fakultative Programmangebote, Trinkgelder, persönliche Ausgaben und Reiseversicherungen 
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Reisepreis pro Person (im DZ):  € 2.180,--   ab 25 Reiseteilnehmer/innen, 

bei 20 – 24 Reiseteilnehmer/innen:  €  2.250,--,  
bei 16 – 19 Reiseteilnehmer/innen:  €  2.360,--.  

Gruppengröße:  mindestens 16 und maximal 32 Personen. 
Anmeldeschluss:  03.03.2008 

Optionales Verlängerungsprogramm Victoria Falls 
Im Anschluss an die Rundreise Südafrika ist ein Verlängerungsaufenthalt an den berühmten Victoria Was-
serfällen (UNESCO-Weltnaturerbe) möglich. Zusammen mit der Hauptgruppe findet der Transfer am 
17.05.08 zum Flughafen Kapstadt statt. Danach werden wir über Johannesburg nach Victoria Falls fliegen 
und dort drei Übernachtungen in der schönen Hotelanlage „The Kingdom at Victoria Falls“ verbringen. Es 
besteht die Möglichkeit einer individuellen Programmgestaltung. Die beeindruckenden Wasserfälle befin-
den sich nur einige Minuten zu Fuß vom unserem Hotel entfernt. Fakultativ können vor Ort verschiedene 
Ausflüge (z. B. Bootsfahrt auf dem Sambesi, Helikopterrundflug, Tagesausflug in den Chobe Nationalpark 
in Botswana) gebucht werden. Der Rückflug erfolgt dann am von Livingstone über Johannesburg nach 
Frankfurt. Der Flug Johannesburg – Frankfurt ist Bestandteil der Hauptreise.        

Folgende Leistungen sind im Verlängerungsprogramm enthalten:  
• Linienflüge Kapstadt – Johannesburg – Victoria Falls und Livingstone – Johannesburg jeweils mit 

SOUTH AFRICAN AIRWAYS in der Economy Class inkl. 20 kg Freigepäck  
• Transfer Flughafen Victoria Falls zum gebuchten Hotel und vom Hotel zum Flughafen Livingstone 
• 3 Übernachtungen mit Frühstück im THE KINGDOM AT VICTORIA FALLS HOTEL (oder ver-

gleichbar) im Doppelzimmer mit Bad oder Du/WC 

Reisepreis für Verlängerung Victoria Falls pro Person (im DZ):  € 690,--   
zzgl. der zusätzlich anfallenden Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren von z. Zt. EUR 99,-- pro Per-
son (Stand: Juli 2007, Änderungen vorbehalten). –  Einzelzimmerzuschlag € 150,-- 
  

Die Visumgebühren für Simbabwe und Sambia (z. Zt. USD 65,-- pro Person) und die Eintrittsgebühren für 
die Victoria Wasserfälle (z. Zt. USD 20,-- pro Person) sind vor Ort zu entrichten.  

Zahlungsmodalitäten 
Eine Anzahlung von 20% des Reisepreises ist spätestens zwei Wochen nach Erhalt der Buchungsbestäti-
gung/Rechnung zu zahlen. Zahlungsempfänger: KL GmbH – Service für Gruppenreisen, Bank: Frankfurter 
Sparkasse 1822, BLZ: 500 502 01, Konto-Nummer: 451 738. Die Gebühren für die Versicherungspolicen 
sind sofort fällig. Der restliche Reisepreis ist spätestens bis zum 11.04.2008 zu überweisen. 

Stornierungsgebühren 
Bis 60 Tage vor Reiseantritt: 20% des Reisepreises, 59. – 31. Tag vor Reiseantritt: 30% des Reisepreises, 
30. – 21. Tag vor Reiseantritt: 40% des Reisepreises, 20. – 9. Tag vor Reiseantritt: 50% des Reisepreises, 
ab dem 8. Tag vor Reiseantritt: 75% des Reisepreises. Bei Nichterscheinen bzw. Nichtinformieren über 
Stornierung: 100% des Reisepreises. Die Stornierung muss schriftlich erfolgen. Die Fristlegung gilt mit dem 
Tag der Registrierung der Stornierung bei „KL GmbH Service für Gruppenreisen“. Wir empfehlen in diesem 
Zusammenhang den Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung. 

Reiseveranstalter 
Diese Studienreise wird in Zusammenarbeit mit dem reiserechtlich verantwortlichen Veranstalter „KL GmbH 
– Service für Gruppenreisen“ in 65835 Liederbach a. Ts., Feldbergstraße 52, von der Kreisarbeitsgemein-
schaft für politische Bildung „Arbeit und Leben (DGB/VHS) Hochtaunus“ in Bad Homburg v. d. Höhe durch-
geführt. 

Zur Beachtung: Es wird der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung und einer Auslandskranken-
versicherung empfohlen. Der Reisepass muss noch mindestens sechs Monate nach Reiseende gültig sein 
und auch noch mindestens eine freie Seite für die Ein- und Ausreisestempel enthalten. Es sind keine be-
sonderen Impfvorschriften vorgeschrieben. 

Weitere Informationen zu dieser Studienreise können Sie erhalten bei „Arbeit und Leben (DGB/VHS) 
Hochtaunus“, Marienbader Platz 18, 61348 Bad Homburg v. d. Höhe, Telefon: 06172 / 92 10 02, e-mail: 
Arbeit-und-Leben@online.de, Internet: www.Arbeit-und-Leben-Hochtaunus.de. Unsere Reisegruppe wird 
begleitet von Bernd Vorlaeufer-Germer, ehrenamtlicher Geschäftsführer von „Arbeit und Leben (DGB/VHS) 
Hochtaunus" und ehem. Reisebüro- und Luftverkehrskaufmann.  

Die Anmeldung kann nur schriftlich mit dem beigefügten Formular erfolgen. 
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Reiseanmeldung 
KL GmbH – Service für Gruppenreisen 

Tel.: 06196 – 907570,  Fax: 06196 – 527969,  e-mail: operator@kl-reisen.com 
 
 

Arbeit und Leben (DGB/VHS) 
Kreisarbeitsgemeinschaft Hochtaunus 
Bernd Vorlaeufer-Germer 
Marienbader Platz 18 

61348 Bad Homburg v. d. Höhe 

 
Hiermit melde(n) ich/wir mich/uns zur Teilnahme bei folgender Reise an: 
Reiseziel:  SÜDAFRIKA 
Reisetermin:  3. – 17. Mai  2008 
Reisenummer:  9-8008  (interne Buchungsnummer des Reiseveranstalters) 
Abflughafen:  Frankfurt am Main 
Fluggesellschaft: SOUTH AFRICAN AIRWAYS 
Rail&Fly 2.Klasse: € 50,-- pro Person  O Ja         O Nein 

Teilnehmer/innen: 

Name      Vorname                   Geburtsdatum                  Zimmerart   
01.                       O DZ*   O TW*  O EZ 
02.                  O DZ*   O TW*  O EZ 
03.                   O DZ*   O TW*  O EZ 
04.                    O DZ*   O TW*  O EZ 
*DZ = Doppelzimmer mit Doppelbett  *TW = Doppelzimmer mit zwei getrennten Betten 

Teilnahme am Verlängerungsprogramm Victoria Falls:     O Ja    O Nein 

Bitte schließen Sie für mich/uns eine Reiserücktrittskostenversicherung ab:    O Ja    O Nein 
Bitte schließen Sie für mich/uns eine Reisepaketversicherung ab (Preis auf Anfrage):   O Ja   O Nein 

Wir empfehlen dringend den Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung.  

Die Versicherungskosten der entsprechenden Gruppenversicherung (min. 10 Personen) betragen 2,2 % des 
Reisepreises pro Person. Die Reiserücktrittskostenversicherung muss spätestens innerhalb von 14 Tagen nach 
Zugang der Buchungsbestätigung abgeschlossen werden. 

 

Name/n:   ______________________________________________________________________________________________________ 
 
 
Straße:     ______________________________________________________________________________________________________ 

 
 
PLZ: ________________ Ort:  ______________________________________________________________________________________ 
 
 
Tel: _______________________ Fax:    _______________________   e-mail:   ______________________________________________ 
 
 
Ort: _____  _______________________       Datum:  _____________________________________________________ 
 
 
Unterschrift/en:      _______________________________________________________________________________________________ 

Die vorher beschriebenen Reise- und Zahlungsbedingungen (Auszug) habe ich gelesen und erkenne sie hiermit 
an. Bei Anmeldung weiterer Personen gilt meine Unterschrift für alle aufgeführten Teilnehmer. –  Bitte senden 
Sie das ausgefüllte und unterschriebene Anmeldeformular im Fensterbriefumschlag (falls vorhanden) an 
„Arbeit und Leben (DGB/VHS) Hochtaunus“ zurück.  


